
Sportlerehrung der Schülerinnen und Schüler D bis B am 13.11.2011 in Stromberg 

 

Rund 120 Gäste konnte Klemens Waldikowski, Vorsitzender der LG Oelde/Wadersloh, am 

vergangenen Sonntag zur Sportlerehrung der Schülerinnen und Schüler im Stromberger 

Lambertushaus begrüßen. In einem unterhaltsamen Rahmenprogramm wurden 31 Athletinnen 

und Athleten im Alter von acht bis dreizehn Jahren für ihre Erfolge bei Kreismeisterschaf-

ten geehrt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die meisten Einzeltitel konnte Kevin Populoh auf sich vereinigen. Mit seinen herausragenden 

Leistungen in den verschiedensten Sprint- und Sprungdisziplinen sowie im Mehrkampf ging er 

auf Kreisebene elf Mal als Sieger der Altersklasse M13 hervor. Zudem wurde er 

Münsterlandmeister im Hochsprung. Eine sehr erfolgreiche Saison absolvierte auch die 

10jährige Isabell Nordhus-Westarp. Sie ließ ihren Konkurrentinnen auf Kreisebene im 

Mehrkampf, Sprint, Ballwurf, sowie in den Hallendisziplinen Standweitsprung und 30 m Sprint 

keine Chance auf den Sieg und sammelte so insgesamt neun Titel. Die „Kreismeister der 

Herzen“, die auf Kreisebene in ihrer Disziplin gewonnen hatten, aber an den Kreisstandards 

gescheitert waren, konnten sich ebenfalls über eine Auszeichnung freuen. An diesem Nach-

mittag wurden zudem alle Aktiven ausgezeichnet, die im zurückliegenden Jahr fleißig trai-

niert und bei Wettkämpfen ihr Bestes gegeben haben. Sie wurden mit einer Urkunde und 

einem Präsent bedacht.  

 

Rückblickend auf ein erfolgreiches Sportjahr 2011 erinnerten sich die Anwesenden auch 

gerne an das vereinsinterne Sportfest, das im Sommer in Wadersloh stattgefunden hatte. 

Hier konnten Eltern, Trainer und Sportler in einem spannenden Wettkampf die neuen 

Disziplinen im Bereich der Kinderleichtathletik erproben.  

 

Ein herzlicher Dank erging an Ulrike Bunne, die zum Ende dieser 

Saison ihre Übungsleitertätigkeit offiziell beendete. Im Laufe 

ihrer 43jährigen Tätigkeit hat die beliebte Trainerin zahlreiche 

Oelder Kinder an die Leichtathletik herangeführt. Dabei hatte 

sie stets ein offenes Ohr für die Anliegen der ihr anvertrauten 

D- und C-Schüler. Ulrike Bunne wird die Leichtathletik aber 

weiterhin in der Vorstandsarbeit begleiten und versprach, bei 

Bedarf vertretend zur Stelle zu sein. 

 


